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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 8 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
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J Dr A Borſt in Halle
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Anzeigen
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mit 20 e aus So mit
15 Pfg bere und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

g

J mit Anenahee er e Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

Halle a d Saale Dienstag den 8 Jannar

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

e Geffckens Freilaffung
Die Kunde der Freilaſſung Geffckens aus der Unterſuchungs

haft die er wegen Veröffentlichung des Tagebuchs Kaiſer
Friedrichs ſeit mehr als drei Monaten erduldete wurde in
der Reichshauptſtadt im Laufe des Sonnabendvormittags be
kannt und erregte daſelbſt ein mächtiges Aufſehen das ſich
inzwiſchen durch das ganze Land fortgepflanzt hat Nach
allem was wir über die Angelegenheit Geffcken wiederholt
ausgeführt haben müſſen wir und wir glauben damit
eine im Volke nahezu allgemein vorherrſchende Empfindung
auszuſprechen dieſen Ausgang der Sache als den verhältniß
mäßig glimpflichſten bezeichnen Sehr viel ſchlimmer wäre es
geweſen wenn Geffcken aufgrund ſeiner That wegen Landes
verrathes auch nur angeklagt geſchweige denn verurtheilt
worden wäre Dieſe Möglichkeit iſt durch den Beſchluß des
Reichsgerichts welcher die Freilaſſung Geffckens zur Folge
hatte glücklicherweiſe ausgeſchloſſen

Allerdings nur verhältnißmäßig glimpflich nennen wir
dieſen Ausgang an und für ſich iſt er peinlich genug und
beſtätigt vollauf was wir in unſeren früheren Betrachtungen
über den Fall Geffcken dargelegt haben Weder im Jn noch
im Auslande kann es einen guten Eindruck machen wenn eine
Haupt und Staatsaktion dieſer Art in dieſer Weiſe eingeleitet
wird und nachher wie das Hornberger Schießen ausgeht Denn
daß der Fall Geffcken endgiltig ausgeſpielt hat wollen wir
wenigſtens hoffen Da die Zuſtändigkeit des Reichsgerichts in
der Angelegenheit nur ſo weit ſich erſtreckte als es ſich um
eine Anklage auf Landesverrath handelte ſo ſetzt der Beſchluß
des höchſten deutſchen Gerichtshofes Geffcken nur wegen dieſes
Verbrechens außer Verfolgung Er kann deshalb noch wegen
anderer freilich weit geringerer Vergehen die er durch ſeine
That begangen haben ſoll oder vielleicht auch begangen hat
beiſpielsweiſe wegen Verſtoßes gegen das literariſche Urheber
recht gerichtlich belangt werden Aber wir hoffen wie geſagt
daß man nunmehr des grauſamen Spiels genug ſein laſſen
und die unerquickliche Angelegenheit nicht noch mit einem klein
lichen Bagatellprozeſſe krönen wird Ob und wie ſich Geffcken
juriſtiſch moraliſch und politiſch vergangen hat als er das
Tagebuch Kaiſer Friedrichs veröffentlichte läßt ſich bei dem
ſtrengen Geheimniſſe mit welchem die Unterſuchung gegen ihn
geführt worden iſt nicht beurtheilen hat er aber irgendwie
gegen die Geſetze des Landes verſtoßen ſo würde es ſich jetzt
nicht mehr ſchicken ihn deshalb zu verfolgen namentlich wenn
die etwaige Strafe die ihn treffen könnte doch immer weit
hinter der hunderttägigen Unterſuchungshaft zurückbleiben
würde die er wegen des nunmehr gerichtlich als völlig grundlos
anerkannten Verdachtes des Landesverraths hinter Schloß und
Niegel hat erdulden müſſen

Die Moral aus der ganzen Geſchichte haben wir noch ehe
ſie entſchieden war in den letzten Tagen bereits gezogen
indem wir forderten daß die inneren Zuckungen die ſeit dem
Tode Kaiſer Friedrichs im Deutſchen Reiche an der Tages
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Die Goſe
Eine Stunde von Leipzig in nördlicher Richtung nach dem

Schlachtfeld von Breitenfeld hin liegt Eutritzſch jetzt eins
der leipzigerVorſtadtdörfer mit einigen Tauſend Einwohnern
vielen ſtädtiſchen Gebäuden und großen Fabrikanlagen Da
zumal aber wo die Zimmerleute die Jahrzahl 1640 in den
Tragbalken der Kneipſtubendecke eingehauen der noch jetzt im
Erdgeſchoß der Goſenſchenke ſteht welche kürzlich den Mittel
punkt einer dreitägigen Jubiläumsfeier bildete war Enutritzſch
ein richtiges Bauerndorf und das genannte Haus lag an der
Heerſtraße und Dorf und Kneipe ſollen ſich durchaus nicht
durch hervorragende Reinlichkeit ausgezeichnet haben Auch
hundert Jahre ſpäter ſcheint der Ort noch nicht viel reputir
licher ausgeſehen zu haben und dennoch fiel auf denſelben das
Lächeln eines ſeltenen Glückes Es war an einem heißen
Auguſttage da kam der alte Deſſauer wie Se Durchlaucht
Fürſt Leopold von AnhaltDeſſau bekanntlich kurzweg genannt
wurde die Landſtraße daher geritten und ſteuerte auf unſere
Schenke los denn den alten Houdegen piagte jenes Gefühl
das jeder brave deutſche Mann äls eine Gottesgabe bezeichnen
muß nämlich ein furchtbarer Durſt Heda Wirthſchaft Bier
herl rief er in das rauchgeſchwärzte Gaſtzimmer hinein
nachdem er ſchnell vom Pferde geſprungen war und ſeinem
Reitknecht die Zügel zugeworfen hatte Vas Bier kam aber
es ſtand im umgekehrten Verhältniß zu Sereniſſimi VBurſte
denn der war großartig der Trank aber welchen der Wirth
mit unterthänigſtem Herzklopfen dem geſtrengen fürſtlichen

errn darreichen mußte war miſerabel Verfluchtes Geſöff
chrie er mir können die armen Menſchen hier leid thun die

ſolche Brühe trinken müſſen Der Wirth entſchuldigte ſich
unter tauſend Komplimenten mit dem leidigen Bierzwang der
damals Wirthen und Trinkern das Leben ſauer machte und
es geſchah den Fürſten ganz recht wenn ſie r einmal
darunter zu leiden hatten Der alte Deſſauer aber beſaß ein
gar wackeres Gemüth Er ſah die Berechtigung dieſer Klage
wohl ein und rung den geäugſtigten Herbergsvater indem
er zu ihm ſagte Sei er ruhig Wirth ich werde ihm ein

ordnung ſind und noch gar keinen Nutzen aber unendlich viel
Schaden geſtiftet haben endlich aufhören ſollten Dieſe Moral
tritt durch das zeitliche Zuſammentreffen der Fälle Geffcken
und Morier nur um ſo klarer und ſchärfer ans Licht Lieſt
man wie die ausländiſche Preſſe über Deutſchland ſchreibt ſo
greift man gewiſſermaßen die Gefahr mit Händen daß An
ſehen und Ehre des Deutſchen Reichs leicht eine ſchmerzliche
Einbuße erleiden könnten Man ſage nicht das ſei gleich
giltig Deutſchland habe auf der weiten Welt ja doch nur
gehäſſige Feinde und Neider Das klingt ſehr erhaben trifft
aber recht weit neben das Schwarze Mag man uns beneiden
und haſſen gut aber wir wollen nicht verhöhnt und verſpottet
werden

Noch iſt nichts Weſentliches verloren Die Fälle Geffcken
und Morier und was noch ſonſt in dies Gebiet ſchlägt können
binnen Jahr und Tag vergeſſen ſein voransgeſetzt daß mit
dieſem Kram und Wuſt gründlich und auf Nimmerwiederkehr
aufgeräumt wird Geſchieht dies nicht bürgern ſich derartige
Skandale in unſerem nationalen Gemeinweſen ein dann aller
dings kann und wird Deutſchland den Rang den es bisher
unter den geſitteten Kulturvölkern behauptet hat auf die Dauer
nicht mehr behaupten können Es iſt eine verhängnißvolle
Entſcheidung die man zu treffen hat möge ſie zum Guten
ausfallen Vielleicht noch niemals ſeit dem Beſtehen des

Die Tagung der portugieſiſchen Cortes iſt am
2 Jan durch den König eröffnet worden Jn der Thron
rede gedenkt der König des ſympathiſchen Empfanges der ihm
und der Königin bei ihren Reiſen im Auslande zutheil ge
worden erwähnt die in den Kolonien e Laßregeln
und die Theilnahme Portugals an der Blokade in Oſtafrika
und kündigt Vorlagen über eine Aenderung des Wahlgzeſetzes
über Verſtärkungen des Landheeres und der Marine und einige
Maßregeln zur Hebung des Ackerbaues und zur Eröffnung
neuer Abſatzgebiete für die portugieſiſchen Erzeugniſſe an

Einer Depeſche aus Panama vom 4 Jan zufolge herrſche
daſelbſt große Beunruhigung bezüglich der Angelegenheit des
Panamakanals Die Arbeiten würden von Tag zu Tag
vermindert und es werde die gänzliche Einſtellung derſelben be
fürchtet wodurch Tauſende beſchäftigungslos würden Die
Regierung von Columbien befürchtet Unruhen und richtete an
die Konſuln der auswärtigen Mächte ein Rundſchreiben in
welchem ſie alle Verantwortlichkeit ablehnt falls es nothwendig
werden ſollte ſehr energiſche Maßregeln zu ergreifen um die
Ruhe jedenfalls aufrecht zu erhalten

Es wird wahrſcheinlich nicht lange dauern ſo werden neue
agrariſche Unruhen auf der ſchottiſchen Jnſel Lewis
ausbrechen Letzte Woche hielten die Kleinbauern und Käthner

Deutſchen Reichs ſchwebte anf den Lippen ſo vieler Patrioretkf in Tolſta Chaolais eine Verſammlung ab in welcher ſie be
die alte Mahnung videant consules ne quid detrimenti
apiat res publica

Politiſche Ueberſicht
Die Mobilmachung der Parteien für die am 27 d M in

Paris bevorſtehende Deputirtenwahl hat begonnen
Das bonapartiſtiſche Centralcomite beſchloß den
Parteigenoſſen den Rath zu ertheilen bei der Wahl eines
Deputirten in Paris für Boulanger zu ſtimmen da dieſe
Kandidatur der energiſchſte Proteſt gegen die verabſchenungs
würdige Verwaltung und die verderbliche Politik der Regierung
ſei Der republikaniſche Kongreß behufs Nominirung
eines Kandidaten gegenöber Boulanger war am Sonntag
zuſammengetreten Von den 370 abgegebenen Stimmen erhielt
der Deſtillateur Jaques Präſident des Generalrathes der
Seine 234 Hovelaque 69 Vacquerie 58 Stimmen die
übrigen 9 Stimmen zerſplitterten ſich Jaques iſt ſomit zum
alleinigen republikaniſchen Kandidaten gegenüber Boulanger
aufgeſtellt

Das ſerbiſche Miniſterium hat ſeine Entlaſſung ein
gereicht Von einer Kriſis wird man aber deswegen doch
nicht reden dürfen Die Sache hat jedenfalls keine politiſche
Spitze und die Demiſſion verfolgt zweifellos nur den Zweck
die neugeſchaffene politiſche Lage in Serbien auch durch die
Auswahl der Perſonen welche die Miniſterien inne haben
ſollen zum Ausdruck zu bringen Wie der Z aus
Belgrad gemeldet wird berief König Milan den Präſidenten
der Skupſchtina Tauſchanovitſch zu längerer Unterredung
in den Palaſt Tauſchanovitſch war 1883 zum Tode ver
urtheilt und zu lebenskänglichem Gefängniß begnadigt worden
Er ſaß drei Jahre in Ketten Der bisherige Miniſter des

Auswärtigen Mi jatovitſch iſt zum Präſidenten der Akademie
der Wiſſenſchaften ernannt worden

ier ſenden das wohl ſeinen Gäſten beſſer ſchmecken wird

Durch Dekret des Königs von Italien wurde am Sonn
abend die Parlamentsſeſſion 1887,88 geſchloſſen

m

ſchloſſen weder Pacht noch Steuern noch Rückſtände zu bezahlen
Einer der Redner ſchlug ſogar vor die Farm Linſchader mit
Gewalt zu nehmen

Aus Suakin wird unterm 2 d berichtet Der Grieche
Demetri Georgi welcher von Khartum geflüchtet iſt ſagt daß
es den Nonuen und Slatin Paſcha gut geht und daß Lupton
Bey nach Kordofan zurückgeſchickt worden iſt Er meldet
ferner daß ein Engländer der von Weſten durch das Gebiet
des KabbabiſhStammes zog vor einigen Monaten von den
Machdiſten gefangen genommen wurde und derſelbe jetzt in
einem guten Hauſe in Omdurman unweit Khartum gefangen
gehalten werde Den Namen des Gefangenen kennt er nicht
Es hieße derſelbe ſei ein Lord Hier in Suakin meint man
es möchte Neufeld ſein Die Machdiſten haben ſich ſchon in
zwei Parteien geſpalten die Anhänger des letzten Machdi und
die des jetzigen Khalifen Man hält es für ſicher daß in
wenigen Monaten blutiger Kampf zwiſchen den beiden Sekten
ausbrechen wird Der Khalif verfügt ſelbſt nur über
6000 Mann Alle Gebäude in Khartum ſind nach der
Erzählung des Flüchtlings zerſtört worden Nur das
katholiſche Miſſionshaus der Palaſt und das Haus Jbrahim s
ſtehen noch Ein Ueberläufer ſagt aus daß Osman Digma
kürzlich verſuchte feinen Harem nach Suakin zu ſenden da er
glaubte ſeine fanatiſchen Verbündeten würden den Frauen
Leides anthun Die Vorpoſten des Feindes hätten ſie aber
nicht weiter gelaſſen und ſo ſei der Harem nach Handub zurück

ebracht Die Derwiſche ſchöpften darauf Argwohn und klagten
Osman Digma des Treubruches an

Der indiſche Nationalkongreß in Allahabad iſt
am 29 Dez geſchloſſen worden Mehrere Beſchlüſſe ſind das
Ergebniß der Berathungen Einer derſelben betont die Pflicht
der Regierung den Unterricht zu pflegen der zweite erſucht
um die Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion welche Er
hebungen über die induſtrielle Lage des Landes anzuſtellen
hätte ein weiterer Beſchluß verlangt eine dauernde Regelung
der Bodenverhältniſſe in den Präſidentſchaften Madras und

und ward dadurch der Stammvater der Goſenbrüder die in
Eutritzſch und dem geſammten leipziger Goſenbezirk ihn noch
heute nach anderthalbhundert Jahren für das ihnen zugeführte
Labſal mit ungeſchwächter Dankbarkeit verehren

Was iſt nun dieſe Goſe welche ſo viele verſtändige Leute
faſt bis zur Begeiſterung entzücken kann Dieſe Frage wirft
in einem Artikel über das eutritzſcher Goſenjubiläum R Heinrich
in der Bresl Ztg auf und beantwortet ſie dann im weiteren
Sie gehört in die Kategorie der Weißbiere und verdankt
ihren Urſprung und Namen dem Flüßchen Goſe welches bei
Goslar vorüber in die Ocker fließt Wie von manchem
andern Biere z B dem weltbekaunten gelbgrünlich wie die
zuſammengefloſſene weimariſche Landesfarbe ausſehenden Lichten
hainer wurde auch von der Goſe behauptet daß ſie ihre
abſonderlichen Eigenſchaften dem Waſſer des Flüßchens ver
danke aus dem ſie gebraut wurde Doch gelang es einem
intelligenten Manne des Dorfes Glauditz in Deſſau das
goslarer Brauprodukt nachzuahmen und ein Weißbier herzu
ſtellen welches als Gludſcher Goſe im Jahre 1738 in und
um Leipzig ſeinen Einzug hielt denn nichts weniger als dieſe
Bludſcher Goſe das Erzeugniß ſeines eigenen Landes war
es was der alte Deſſauer in der danach benannten Goſen
ſchenke zu Eutritzſch eingeführt hat

In welchem Grade dieſe Goſe die Gemüther der Leipziger
für ſich einnehmen konnte dafür zeugt ein im Jahre 1780

n ekies Gedicht Der Goſenbruder in welchem unter
anderem

Auch Frauenzimmer mit bei blanken GoſenflaſchenJung W ſchön friſirt mit ſeid nen en

vorkommen ſowie die Erzählung eines Reiſenden aus damaliger
Zeit die alſo lautet Seithalb Gohlis liegt ein berufener
Luſtort der vorzüglich zum Kirchweihfeſte von Tauſenden be
ſucht wird Sent genannt Der Weg dahin iſt höchſt
traurig das Dorf ſelbſt r die Schenke eine wahre KneipeAder der Ruf der guten g und Bratwürſte lockt dennoch

die Menſchen in Mengen in dieſen
Um ſo härter war der Schlag welcher durch die von

Verſicherung der Br

und unterſcheidet es nach dem Alter

Napoleon verhängte Grenzſperre plötzlich die große Goſen
gemeinde traf Die gelbe Quelle der Gemüthlichkeit war ver
ſtopft Wirthe und Trinker ſtanden da voll unbeſchreiblichen
Jammers

Aber Gott verläßt keinen Deutſchen
Zur ſelben Zeit da Napoleon ſich ſo ſchwer an Leipzig ver
ſündigte ſetzte ſich ein halleſcher Kaufmann Namens Johann
Gottlieb Gödecke in den Beſitz des Rittergutes Döllnitz
bei Halle und ward ein neuer alter Deſſauer für ſeine
nach Goſe lechzenden Mitmenſchen Zu jenem Beſitzthum ge
hörte eine kleine Weiß und Braunbierbrauerei und zu dieſer
ein Mann von Goldeswerth der Braumeiſter Ledermann dem
es gelang hinter das Geheimniß der Herſtellung der Gludſcher
Goſe zu kommen Alle Goſenbrüder lebten wieder auf Jude
erfüllte Leipzig die Döllnitzer Brauerei mußte bald bedeutend
vergrößert werden um den rieſenhaft anſteigenden Bedarf zu
befriedigen und als Napoleon ſeine gerechte Strafe für ſeine
Miſſethat gegen die Goſenbrüder an Ort und Stelle empfangen
hatte und ſeine Schlagbäume niederfielen konnte Gludſche
nicht wieder ins Geſchäft kommen die Brauerei ging ein
Döllnitz behielt die Kundſchaft und das Geheimniß der Goſen
zubereitung bis auf den heutigen Tag

Das iſt die Geſchichte der Goſe Das Bier ſelbſt iſt ein
Doppelweißbier von Weizen Gerſte und Hopfen dem nach der

erſich auherren keinerlei ſchädliche Jngredienzen
beigemiſcht ſind und das ſchon durch ſeine äußere Erſcheinung
die ſtaunenden Augen des Fremden cuf ſich zieht denn es
wird auf eine Art Bocksbeutel mit ſehr langen Hälſen gefülltin welchen es die Hefe nach oben treibt Pedaß letztere die

Flaſche ſchließt und den Korkſtöpſel unnöthig macht der des
r pei dieſen Goſenflaſchen auch gar nicht in Anwendung

omm
Der Sachkenner dringt in das Weſen des Getränkes ein

Goſe von allzugroßer
Jugendlichkeit bezeichnet er als Birubrühe die gar zu alte als
Eſſig die aber die in der rechten Mitte ſteht begrüßt ſein
ſtrahlender Blick als Limonade mit Geiſt der That iſt
dieſe Miteelgoſe in ihrer allerdings ſehr kurzen beſten Zeit ein
ebenſo liebliches als geſundes Getränk das nicht nur den
Sommerdurſt aufs angenehmſte löſcht ſondern auch im Winter

ren

S

h

S
h

5



e
e

S S

S

S e

r

S
u h

c

ee d

e

m SS

e
e

t

e e

e

e

e S

Bombay ſowie den uordweſtlichen Provinzen Schließlich wird
die ſchleunige Niederſetzung eines parlamentariſchen Ausſchuſſes
zur Prüfung und Verwirklichung der vom Kongreſſe vor

lagenen Reformen verlangt Die Reformen verlangen die
iehung des eingeborenen Elements zu einer mäßigenſeligeng an der Regierung und Verwaltung des Landes

und insbeſondere auch zur Mitberathung des indiſchen Vudgets
welches bekanntlich bis jetzt vom engliſchen Unterhauſe behandelt

und erledigt wird
Die letzte Poſt aus dem Orient bringt die ſeltſame Nach

richt daß unter den unteren Klaſſen der Chineſen in
ingapore das Gerücht verbreitet iſt daß in der Umgegend

der Stadt auf geheimen Befehl der Regierung den Reiſendender Kopf abgeſchnitten wurde Die Regierung bezahle

50 Lſtrl für das Stück und wolle die Köpfe bei der Grundſtein
u gewiſſer neuer Brücken verwenden damit die Arbeit

cklich zu Ende geführt würde Man kann deshalb für
inen Preis einen Kuli dingen zur Nachtzeit etwas nach den

Vorſtädten zu ſchaffen Die Kaiſerin Wittwe hat das
folgende Dekret erlaſſen

Seit der Kaiſer in aller Ehrfurcht ſein großes väterliches
Erbe angetreten hat iſt er allmälig Mann geworden und es
iſt daher geziemend daß eine Perſon von hohen Charakter
eigenſchaften zu ſeinem Gemahl auserwählt werde um ihm in
den Pflichten des Palaſtes beizuſtehen damit die bohe Stellung
einer Kaiſerin geziemend ausgefüllt und der Kaiſer in den
iugendhaften Beſtrebungen unterſtützt wird Die Wahl iſt
gefallen auf Yeh ho nala die Tochter des ſtellvertretendenGenerallieutenants Kuei Hſiang eine Maid von tugendhaftem
Charakter und von anſehnlichem und würdigem Benehmen
Wir befehlen daß ſie zur Kaiſerin ernannt wird Wir befehlen
daß Jata la 15 Jahre alt die Tochter Chang Hſu s des
früheren Vicepräſidenten eines Amtes zur Stellung einer
Konkubine des 4 Ranges und Ja ta la 13 Jahre alt eine
andere Tochter deſſelben Beamten gleichfalls zur Konkubine
deſſelben Ranges erhoben werde

Deutſches Reich
Berlin 6 Jan Der Kaiſer kehrte nach Beendigung der
igen Hofjagd im Grunewald mit dem Großherzog von

achſen zu Wagen hierher zurück Gleich nach der Rückkehr
nahm Se Maj einen Vortrag des Ober Cermonienmeiſters
Grafen zu Eulenburg und einen ſolchen des Ober Hof und
Hausmarſchalls v Liebenau entgegen Um 6 Uhr fand bei
den Majeſtäten Tafel von etwa 22 Gedenken ſtatt zu welcher der
Prinz Heinrich der Großherzog von Sachſen der
83 rzog Johann Albrecht von Mecklenburg

chwerin der Erbprinz von Schaumburg Lippe
der Prinz Wittgenſtein Fürſt Radolin c mit Ein
ladungen beehrt worden waren Den Abend über verblieb der
Kaiſer in ſeinem Arbeitszimmer um Regierungsangelegenheiten
zu Auch heute früh arbeitete Se Maj zunächſt
mehrere Stunden allein und begab ſich darauf um 10 Uhr mit
dem Flügel Adjutanten vom Dienſt Oberſtlieutenant v Lippe
zum Gortesdienſt nach der Dreifaltigkeitskirche Nach der Rück
kehr von dort hörte der Kaiſer die laufenden Vorträge und

emp ug gegen 1 Uhr den Legationsrath a Grafen
v Redern welcher die Orden ſeines verſtorbenen Vaters in
die Hände des Kaiſers zurücklegte Später ſtattete der Groß
erzog von Sachſen dem Kaiſer einen kurzen Beſuch ab
Kachmittags 5 Uhr reiſt Se Maj der Kaiſer einer

Einladung des Kammerherrn Grafen Philipp Eulen
burg zu den Jagden entſprechend mittels onderzuges
nach Liebenrode Jn der Begleitung des Kaiſers beſindet
fich u a der Staatsfekretär des Aeußeren Staatsminiſter Graf
Herbert Bismarck Morgen und auch am Vormittag des
nächſten Tages wird Se Maj an den Hofjagden theilnehmen
und am Dienstag abend nach Berlin zurückkehren Am Freitag
vormittag wird ſich der Kaiſer im Opernhauſe eine zweite Sonder
vorſtellung anſehen und zwar iſt R Wagner s Rheingold hierzuauserſehen Die Kaiſerin ſowie die Kaiſerin Auguſta
der Großherzog und die Großherzogin von Baden und
der Großherzog von Sachſen wohnten heute vormittag dem
Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Die
Prinzeiſinnen Luiſe und Feodora hatten ſich zum Gottesdienſte
nach der Matthäi Kirche begeben Der Großherzog von
Sachſen begab ſich heute mittag zum Beſuch bei ſeiner Tochter
der Herzogin Johann Albrecht von MecklenburgSchwerin nach
Potsdam und kehrte nachmittags hierher zurück Morgen früh
gedenkt der Großherzog nach Weimar zurückzukehren

An den Reichskanzler hat wie der Reichsanzeiger
mittheilt der Kaiſer unter dem 31 Dezember folgenden
Trlaß zum Jahreswechſel gerichtet

Lieber Fürſt Das Jahr welches uns ſo ſchwere Heim
ſuchungen und unerfetzliche Verluſte gebracht hat geht zu Ende

reude und Troſt zugleich erfüllt Mich der Gedanke daß
t

trefflich bekommt Die liebenswürdigſte W
Mittelgoſe auf das Gemüth es bemächtigt ſich aller ver
frommen Trinker der Stamm wie der Wandelgäſte eine un

Heiterkeit und Gutmüthigkeit nur fröhliche Rede belebt
e Tiſche das Auge begegnet überall lachenden Geſichtern das

Blut rollt ſo leicht durch die Adern kurz wir empfinden das
wohlthuende Gefühl einer Seele die durch keine körperliche
Beläftigung geſtört wird fondern vielmehr im Behagen jeder
körperlichen Erleichterung ſchwelgt

Sollte nun dennoch des Fremden kritiſcher Blick in einem
Winkel der Goſenſchenke zwiſchen den ſtattlichen Reihen der
geleerten langhalſigen Goſenflaſchen zerſchlagene Stuhlbeine
oder dergleichen entdecken ſo haben ſolche Trümmer ihr Daſein
nur der Birnbrühe und dem Eſſig zu danken welche allerdings

geeignet ſind die Milch der frömmſten Denkart in
rend Drachengift umzuwandeln Und das Schlimmſte iſt

daß die einzige Rettung in der Noth welche die Goſe in ihrem
äußerſten end und Alterszuftand dem Trinker bereitet
wieder nur einem höchſt gefährlichen Brüderpaar zu finden
iſt beim Kümmel und beim Nordhäuſer welch letzterer in der
altberühmten Kümmelapotheke zu Eutritzſch ſchrägüber der
Goſenſchänke gelegen ſchon vor dem jüngſten Zwangsbeſuch

der granſgſen in Deutſchland als Maison du Nord kredenzt
wurde Nur dem letztgenannten Viergeſpann von Getränken
verdankt die Goſe den üblen Ruf in welchem ſie im all

einen bei Unkundigen oder wie die den Goſenbrüdern geſt e en lautet bei Grünen ſteht und vor ihnen
ſei jeder Fremde gewarnt Dagegen lobt ſelbſt die Limongde
mit Geiſt ſich einen feinen Begleiter für den Heimweg das iſt
der Knickebein ein Liqueurchen mit einem Eidotter das ſelbſt

e wohl anſteht und die Gemüthlichkeit der Goſen
mit einem bis nachhauſe andauernden Feuer verſtärkt

Unwillkürlich drängt ſich angeſichts des enormen Bedarfs
der beiden Geſenhauptſtädte Leipzig und Halle mit ihrer
weiten Umgebung die Frage auf warum die ſonſt ſo rührige

Konkurrenz ſich noch nicht dieſes koſtbaren Stoffes bemächtigt

n r t er ine Du Srhrerankeler keine Fabel der Spekulation die das Publikum

e Jahr eintreten Von ganzem Herzen erflehe Jch für Siel ehe und vor allem andauernde Geſun heit und hoffe
Gott daß es Mir noch recht lange vergönnt ſein möge mitSonen zuſammen für die Wohlfahrt und Größe unſeres Vater

l andes zu wirken
Berlin den 31 Dezember 1888 W ihe m

Der londoner Botſchafter Graf Hatzfeld hat ſich zu
Fürſt Bismarck nach Friedrichsruh begeben Dieſe Reiſe
ſteht wohl im Zuſammenhang mit der Affaire Morier

Nach offiziöſen Meldungen ſoll die neue Militäre rikage e 15 Millionen Mark davon 3 Millionen
dauernde Ausgaben in Anſpruch nehmen

Ein ernſthaftes Gefecht hat unſere Marine auf Samoa
zu beſtehen gehabt Nach amtlichen Meldungen aus Apia
vom 28 Dez v J wurde wegen Zerſtörung deutſchen
Eigenthums und wegen thätlicher Jnſulten gegen
beurlaubte Marine Mannſchaften ſeitens der auf
ſtändiſchen Samoaner das Landungscorps S M S Olga
zur Begleitung des deutſchen Konſuls auf den Kriegsſchauplatz
der Eingeborenen entſandt wo der Konſul Verhandlungen wegen
Entwaffnung einleiten wollte Auf dem Wege nach der
Pflanzung Vailele wurde das Landungscorps der Olga von
den Aufſtändiſchen unter Führung des Amerifaners Klein über
raſchend angegriffen Jn einer darauf durch die Landungs
corps S M S Olga Kreuzer Adler und Kanonenboot
Eber unternommenen ſiegreichen Landung wurden die

Eingeborenen zurückgeworfen und einige am
Strande gelegene Dörfer derſelben zerſtört
Lieutenant Sieger und 15 Mann todt Lieutenants
Spengler und Burchard ſowie 36 Mann verwundet Eine
Verluſtliſte wird veröffentlicht werden ſobald die Namen feſt
geſtellt ſind Das Befinden der Verwundeten iſt gut

Die Entlaſſung Geffcken s aus der Unterſuchungshaft
erfolgte wie wir bereits mitgetheilt haben am Sonnabend
Gegen 11 Uhr vormittags verließ Herr Geffcken wie ein
Berichterſtatter meldet unter ſichtbaren Zeichen der Auf
regung das Männergefängniß in Moabit in welchem er den
größten Theil der Unterſuchungshaft zugebracht hat Ver
haftet wurde Geffcken am 29 Sept v J abends als er aus
Helgoland nach Hamburg zurückkehrte um ſich dem Gerichte
zu ſtellen Er hat alſo 97 Tage in Unterſuchungshaft zu
gebracht unter der Drohung der Anklage durch die Veröffent
lichung des Tagebuchs des Kaiſers Friedrich aus den Jahren
1870/71 in der Dentſchen Rundſchau ſich des Landes
verraths ſchuldig gemacht zu haben Die Anklage erhob Fürſt
Bismarck Am 16 Sept wurde das Odktoberheft der
Rundſchau welches das Tagebuch enthielt ausgegeben Am

27 Sept veröffentlichte der Reichsanzeiger einen vom
23 Sept datirten Jmmediatbericht des Fürſten Bismarck an
den Kaiſer aufgrund veſſen der Juſtizminiſter erſucht wurde
die Staatsanwaltſchaft zur Einleitung des Strafverfahrens
gegen den Urheber der Publikation anzuweiſen Am Sonntag
morgen iſt Prof Geffcken von Berlin in Hamburg ein
getroffen Daß man an gewiſſen Stellen aus den Ruinen der
Gefſcken Affäre gern ein wenig neues Leben möchte erblühen
laſſen darf nicht Wunder nehmen Man muß ja das Be
dürfniß hierzu ſchon deswegen empfinden weil man den
ſchweren Schlag den man erhrelt ſo gut oder ſchlecht es geht
pariren möchte So ſchreibt die Köln Ztg

Ueber die Einſtellung des Verfahrens wider Geheimrath
Geffcken ſeitens des Reichsgerichts erfahren wir ans beſter
Quelle folgendes Die Thatſache daß durch Veröffentlichung
des fraglichen Tagebuches ein Landesverrath begangen worden
iſt bleibt ungeachtet der Entſcheidung des Reichsgerichts be
ſtehen Das letztere hat in ſeinem Beſchluſſe am 4 d
ausdrücklich feſtgeſtellt daß das veröffentlichte Tagebuch
in mehrern Beziehungen Staatsgeheimniſſe enthält deren Ge
heimhaltung für das Wohl des Deutſchen Reichs im Sinne
des 8 92 Abſatz 1 des Strafgeſetzbuchs geboten war Es hat
deshalb entſchieden daß Geffcken außer Verfolgung zu ſetzen ſei
weil demſelben nicht genügend nachgewieſen ſei daß er das Be
wußtſein von dem landesverrätheriſchen Charakter ſeiner Ver
öffentlichung gehabt habe und daher der von dem Geſetz er
forderte Vorſatz fehle Weshalb das Gericht dieſes Bewußtſein
vermißt hat iſt nicht angegeben doch dürfte man micht fehl
W wenn man annimmt daß das Gericht von der Voraus

ung ausgegangen iſt der verbohrte Haß gegen den Fürſten
Bismarck habe ihn an der Einſicht in die Tragweite ſeiner

ir treu zur Seite ſtehen und mit friſcher Kraft in das
irkung äußert dieſe

Handlungsweiſe verhindert Uebrigens iſt der Zweck welchen

chemiſche Forſchung hinter das Geheimniß zu kommen der mit
Aufwendung mehrerer Tauſende von Thalern gemacht wurde
führte nicht zum Ziel und man ließ es bei dieſem Verſuche
bewenden Worin nun aber früher das glauditzer und jetzt
das döllnitzer Geheimniß beſteht das iſt eben das Geheimniß
das niemand erräth weil es in der einen Familie ruht weiche
durch daſſelbe ſteinreich geworden iſt Man ſagt wenn das
Bier eine genau beſtimmte Zeit lang im Sieden geweſen ſei
werde ein Pulver bineingeſchüttet deſſen Beſtandtheile der
Goſe ihren abſonderlichen Charakter verleihen Das iſt alles
was man zu wiſſen vorgiebt Auch die Verſuche der Familie
Goedecke das Geheimniß abzukaufen ſchlugen fehl So ſoll
wie man ſich erzählt ein leipziger Brauherr der Wittwe des
Joh Eottl Goedecke zwanzigtauſend Thaler dazu eine Villa
in Leipzig die ſie ſich nach Gefallen auswählen ſollte und ein
koſtbares Geſpann geboten haben wenn ſie ihm das Brau
geheimniß überließe ohne daß ſie auch nur einen Augenblick
Bedenken getragen hätte das Anerbieten abzulehnen So
bleibt der einzige Goſenproduzent Alleinherrſcher in ſeinem
Reich und es iſt eine Gnadenſache eine ganz beſondere Ver
günſtigung ſeinerſeits wenn er einen neuen Konſumenten zum
Vertrieb ſeiner Waare zulaſſen will Jeder der jetzt
ſiebenundzwanzig Goſenwirthe in und um Leipzig bezieht ein
beſtimmtes Quantum nach der Durchſchnittszahl ſeiner Gäſte
und in der Regel nie mehr und nie weniger Es iſt eine ſehr
anerkannte Gefälligkeit ſeitens des Goſenproduzenten wenn er
einem augenblicklichen Mehrbedürfniß eines ſeiner Konſumenten
Rechnung trägt

Ebenſo ſchwierig als u S die Behandl der Goſe
ſeitens des Schankwirthes kommt dieſe warm in
Fäſſern von zwei Tonnen und der Transport auf dem vier
und eine halbe Stunde langen Wege von Döllnitz nach Leipzig
erfordert namentlich in heißer Sommerszeit außerordentli
Vorſicht Sobald die Goſe im Brauhaus transportfertig
wird ſie auf Fäſſer r und nun erſt wird jedem Faſſe die
entſprechende Maſſe e zugeſetzt Dieſe treibt nun nach

de t g unddem Srabe der Lafewärme mehr oder weniger mäß
würde das Faß

ſondern es exiſirt wirklich Ein Verſuch durch
gen wenn dem nicht durch eine kleineneben dem Sang vorgebeugt

verſchließbare

der bekannte Jmmediatbericht des Reichskanzlers im Auge hakke
erreicht worden nicht allein der unmittelbare Urheber iſt er
mittelt ſondern es ſind auch die Hintermänner feſtgeſtellt
worden welche durch ihr Jntriguenſpiel den Reichskanzler zu
ſtürzen drohten und in deren Intereſſe die Veröffentlichung
erfolgt iſt wenn auch deren Vorwiſſen um dieſelde nicht hat
nachgewieſen werden können

Man darf es mit dieſen Aeußerungen der Verlegenheit nicht
zu genau nehmen

Wie wir hören, ſchreibt die Berl Börſ Zig iſt die
Köln Ztg in der Lage den Weg zu kennzeichnen durch

welchen Morier Kenntniß von deutſchen Truppenbewegungen
und Offenſiv Pläuen erhielt kann es ferner aktenmäßig be
legen daß Morier von dieſer Kenntniß Gebranch für die
Times machte und wird wohl nicht mit ihren Mittheilungen

darüber zurückhalten Damit iſt der Weg auf welchem dieKöln Jg den Rückzug antreten wird genügend gekenn

zeichnet Nachher wird man wahrſcheinlich hören daß nicht
Miorier ſelbſt ſondern ein anderer etwa der Korreſpondent
der Times den Vermittler zwiſchen Morier und Bazaine
gemacht habe zu deutſch daß Bazaine die Nachricht von dem
Vormarſch ver deutſchen Armeen über die Moſel durch eine
der Times entnommene Meldung erhalten hat die vielleicht
aus Darmſtadt datirt war Es iſt übrigens ſchade um das
Papier welches in dieſer Angelegenheit noch weiter verbrauch
wird da die ganze Bazaine ſche Darſtellung von den Zuſtänden
in Metz in der Zeit vom 13 16 Aug 1870 in der Luft
ſchwebt Nach dem Bericht des Major v Deines ſagte
Bazaine in den Tagen nach dem 13 Aug ſei er in völligſter
Ungewißheit geweſen über alles was beim Feinde vorging
erſt am 16 morgens ein anderes mal fagte er am 15 oder
16 habe er die Nachricht von dem Linksabmarſch der Deutſchen
erhalten Nach dem von der kriegsgeſchichtlichen Abtheilung
des Großen Generalſtabes hergusgegebenen Werk Der dentſch
frauzöſiſche Krieg Band I S 460 hat Bazaine den Ab
marſch der bei Metz ſtehenden Armeen nach Weſten Verdun
bereits am 13 Aug für den folgenden Tag angeordnet
Dieſer Abmarſch wurde durch die Schlacht bei Colombey
Nouilly am 14 Aug unterbrochen aber am 15 wieder auf
genommen S 538 fg Jm Laufe des 15 verlegten
Kaiſer Napoleon und Bazaine ihr Hauptquartier nach Gra
velotte Am 16 früh reiſte der Kaiſer ab An dieſem Morgen
ſollte auch um 4 Uhr der Rückzug feſtgeſetzt werden da aber
der rechte Flügel noch im Moſelthal ſtand erhielt der linke
Flügel Befehl bis zum 16 mittags zu ruhen Daraus er
giebt ſich daß Bazaine am 15 noch nichts wußte Am 16
morgens begann ſchon der Angriff zunächſt der Kavaerie
welcher die fran,öſiſchen Truppen völlig überraſchte Die
Times Nachricht erſchien alſo zu einer Zeit wo ſie den

Franzoſen nichts mehr nützen konnte Der Vollſtändigkeit
halber laſſen wir nachſtehend noch den Brief Morier s an
Bazaine worin der letztere um Aufklärung über die dem
Major v Deines gemachten Mittheilungen angegangen wurde
folgen Der Brief iſt vom 25 Juli datirt und lautet in
deutſcher Ueberſetzung

40 Clargesſtreet London 25 Juli 1888
Herr Marſchall Man erzählt in Berlin daß in einer Unter

haltung welche Ew Excellenz mit dem NMkilitärattaché der
deutſchen Geſandtſchaft in Madrid gehabt hälten Sie geſagt
hätten es wäre infolge eines Telegramms geweſen das ick
Jhnen aus Darmſtadt zuſandte wo ich damals Geſchäftsträger
war und in welchem ich Jhnen Einzelheiten über die Be
wegungen des Kronprinzen eingeſandt hätte daß Sie in der
Lage geweſen wären die Deutſchen anzugreifen und denſelben
empfindliche Verluſte beizubringen
Ich habe nicht nöthig Jhnen zu ſagen daß ich abſolut von

dieſer apokryphen Unterhaltung nichts glaube aber es iſt mir
von Wichtigkeit durch eine direkt von Jhnen fommende Er
klärung die Abgeſchmacktheit einer Legende feſtſtellen zu können
die ſo kindiſch und ſchlecht erfunden ſie erſcheinen mag um
nichts weniger beleidigend für Sie und für mich iſt

Wollen Sie mir Jhre Antwort möglichſt ſchnell durch Ver
mittlung des Herrn William Macpherſon Konſul bei der
britiſchen Botſchaft zukommen laſſen und die Verſicherung voll
kommener Hochachtung genehmigen

R B D Morier
früher engliſcher Geſandter in Madrid

jetzt Botſchafter in Petersburg
S E Herrn Marſchall Bazaine

Die bereits telegraphiſch erwähnte Antwort darauf lautete
Madrid 8 Aug 1888

Herr Botſchafter Da ich um Bäder zu nehmen von Madrid
abweſend war ſo war ich nicht imſtande Ew Excellenz Brief
bezüglich der angeblichen militäriſchen Unterhaltung zu erwidern

e

würde Dieſe Oeffnung heißt das Zwickloch und es muß
während der Fahrt im Sommer mehrmals gelüftet werden
weniger im Frühling und im Herbſt und nur an kalten
Wintertagen gar nicht an welchen dann auch die Goſe er
kaltet Jſt das Faß glücklich im Keller ſo wird das Zwickloch
verſtopft und der Spund geöffnet damit die Hefe austreten
kann Sobald die Hefe abgeſtoßen hat d h wenn keine mehr
austritt und das geſchieht ebenfalls je nach der Temperatur
langſamer oder raſcher ſo läßt man die Goſe in Wannen
laufen und füllt ſie aus dieſen in Flaſchen

Liegt endlich die Goſe auf Flaſchen im Keller ſo gilt es
für den Wirth die rechte Zeit des Reifwerdens derſelben ab
zuwarten und reif iſt ſie ſobald ſie die Weinſäure angenommen
hat Dies geſchieht natürlich ebenfalls im Sommer raſcher
als im Winter wo oft zehn bis zwölf Wochen dazu gehören
ehe aus der Birnbrühe Limonade geworden iſt Die größte
Gefahr für die Goſe jeden Grades iſt aber die Gewitterſchwüle
ein einziges ſtarkes Gewitter kann alle Goſe des Gewitter
ſtrichs in Eſſig verwandeln und es kommt daher auch vor
daß man das ſo mit einem Schlage verdorbene Getränk
maſſenhaft fortlaufen laſſen muß Jn dem langhalſigen
großen Bocksbeutel ſteigt nun die Hefe nach oben und ver
ſchließt die Flaſchen indem ſich ein ſtarker Hefenſtöpſel bildet
der auch der ferneren Entweichung der in der Goſe reichlich
enthaltenen Kohlenſäure vorbeugt Wie dieſe Art Flaſchen
goſe in Leipzig ſo herrſcht in Halle die ſogenannte
Stöpſelgoſe vor Um nämlich von dem Kohlenſäurereichthum
der Goſe nichts entweichen zu laſſen füllt man dort die
Birnbrühe in Champagnerflaſchen und bringt ſie unter feſten
Korkverſchluß In dieſem Kerker entwickelt ſie ſich zur feinſten
Limonade mit Geiſt die ebenfalls mit Recht ihre Anbeter

hat Der Leipziger lobt ſich die freie Tochter der ianghalſigenFlaſche und pehanptel vaß ſelbſt der ung im Keller von

Einfluß auf den Jnhalt der Flaſchenreihe ſei über die er hin
ſtreiche Ja es giebt Gofentrinker von ſo feiner Zunge daß
ſie den Platz angeben an welchem ihre Goſe geſtanden hat
ob im ſcharfen Zug ob daneben oder im Winfkel
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7 die dure aus ungeſchickt von ihrem angeblichen Urheber
unden iſt
Ich hatte nicht die Ehre Ew Excellenz vor und während

des Krieges von 1870 zu kennen indem ich auf das formellſte
dieſe Unterhaltung ableugne die ſo vollſtändig außerhalb mög
licher Wahrſcheinlichkeit probabilité possibie liegt Jch leugne
habe derartige Unterhaltung mit irgend jemandem gehabt zu
aben
Verzeihen Sie meine ſchlechte Handſchrift aber mein Körper

iſt durch die moraliſchen Leiden die ich ſeit zwanzig Jahren
Pareeet ſo erſchüttert daß meine Nerven den Einfluß davon
püren
Jbhre Güte gegen mich in Madrid iſt eine angenehme Er

innerung für mich die ich nicht vergeſſe und bitte Ew Excellenz
meine ehrerbietigſten Gefühle anzunehmen

Marſchall Bazaine
S E Sir Robert Morier

Das ebenfalls auszugsweiſe bereits mitgetheilte Schreiben
Moriers an Graf Herbert Bismarck lautet vollſtändig

Britiſche Botſchaft 31 Dez 1888
Herr Graf Jch habe die Ehre mich zum Empfang des

Briefes Ew Excellenz vom Datum des Weihnachtstages zu be
kennen in Antwort auf mein Schreiben vom 19 und zu be
merken daß da Sie es ablehnen entweder öffentlich oder
privatim gegen die monſtröſe Verleumdung Stellung zu
nehmen meines angeblichen Verrathes der Armee des
Kronprinzen an Marſchall Bazaine oder den Beweiſen
welche ich in Zurückweiſung der Geſchichte beigebracht
habe Publizität zu geben ſo ſehe ich keinen anderen Weg
vor mir als unſeren Briefwechſel zu veröffentlichen Richtig
oder falſch ſo iſt doch der Glaube in Berlin allgemem ver
breitet daß der berliner Korreſpondent der Kölmiſchen Ztg
ſeine Jnformation aus offiziellen Quellen ſchöpft und er ſelbſt
thut das Seinige dazu dieſen Eindruck hervorzurnfen indem er
ſich auf nothwendigerweiſe offizielle und geheime Jnformation
bezieht Jch ſage nicht daß ich dieſen Glauben theile aber es
genügt daß er exiſtirt und allgemein iſt Jch muß daher in
Anbetracht der in Ew Excellenz Schreiben enthaltenen Ab
lehnung unter eigenem Namen an jene Oeffentlichkeit appelliren
welche meine anonymen Verleumder ſo verrätheriſch gegen mich
gebraucht haben Jch habe die Ehre zu ſein Herr Graf
Ew Excellenz gehorſamer ergebener Diener R B D Morier

P 8 Es iſt nicht meine Abſicht jemals wieder von den
Angriffen der Kölniſchen Zeitung und anderer analoger Preß
erzeugniſſe Notiz zu nehmen Jhre Widerlegung wird vor
allem durch die Abgeſchmacktheit des letzten Angriffes erfolgen
die alle weiteren Verleumdungen diskreditiren wird welche
gegen mich vorgebracht werden können

Damit kann der Fall Morier als abgeſchloſſen gelten Die
gegen Morier gerichteten Anſchuldigungen ſind hinfällig und
der einzige Blamirte iſt Bazaine der entweder gefliſſentlich
Unwahrheiten geſagt oder als geiſtesſchwacher geſchwätziger
Sreis nicht mehr gewußt hat was er ſagte

er

Die Präſidentenwahl im Abgeordnetenhauſe wird
vorausſichtlich ohne Kampf wieder auf die bisherigen Jnhaber
dieſer Würde die Herren v Köller v Heereman und
v Benda fallen Jn der Stärke der Parteien ſind keine der
artigen Veränderungen vorgegangen daß die Anſprüche auf
Vertretung im Präſidium davon berührt würden Dem
Abgeordnetenhauſe wird alsbald nach der Eröffnung der Etat
zugehen und ſofort nach den einleitenden Geſchäften auf die
Tagesordnung geſetzt werden

Die Nachricht von einem angeblichen Vertrage welchen die
engliſche oſtafrikaniſche Geſellſchaft mit den Sklaven
jägern abgeſchloſſen haben ſollte wird den Hamb Nachr
zufolge in deutſchen unterrichteten Kreiſen für erfunden an
geſehen

Man nimmt an daß wenn Hauptmann Wißmann ſeine
Reiſe nach Sanſibar antreten wird ihn auf derſelben der
Stabsarzt Dre Schmelzkopf vom 65 Jnſanterie Regiment
begleiten wird

Sanſibar 6 Jan S M Kreuzer Schwalbe hat
auf Land aufgefahren 36 Stunden feſtgeſeſſen kam aber nach
Heraus chaffung größerer Gewichtsmengen ſofort wieder frei

Halle den 7 Januar
Der Thüringiſche Bezirksverein deutſcher Jn

enieure hält morgen 8 im Gaſthofe zur Stadt Hamburg
ier eine Sitzung

Die Saale iſt ſeit einigen Tagen bereits ziemlich voll
ſtändig zugefroren und auch tragfähig Der fiskaliſche Sophien
hafen hier iſt diesmal im ganzen von 15 Schifferkähnen
t worden welche das tarifmäßige Schutzgeld ent
richten

UniverſitätsNachrichten
Berlin Der 100 jährige Geburtstag des berühmten

Kirchenhiſtorikers Neander wird am 17 d von der hieſigen
theologiſchen Fakultät durch einen Feſtakt begangen werden bei
welchem Profeſſor D Harnack die Feſtrede halten wird

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
X Ueber die Beobachtung der Sonnenfinſterniß in

Amerika liegen uns aus Newyork vom 3 d weitere ergäuzende
Mittheilungen vor Jn Willows wurden mit dem photometriſchen
Maße ſieben Beobachtungen vorgenommen Jn Winnemucca
fertigte ein Beobachter Zeichnungen des teleſkopiſchen Ausſehens
der Korona unweit des Südpols der Sonne ſowie auch Zeich
nungen der Korong im Nordpol der Sonne an Der Beobachter
der YaleUnwerſität in Winnemucca ſtellt die Meldung in Ab
rede daß er in der Nähe der Sonne zwei Kometen ſah

Jn der Geographiſchen Geſellſchaft zu Berlin berichtete am
Sonnabend Dr Hans Meyer über die auf ſeine Koſten aus
gerüſtete mit dem wiener Geographen Dr Oskar Baumann
unternommene Reiſe ins Uſambara Gebiet Meyer ſtellte
eine Reihe von Betrachtungen über den Aufſtand in HOſt Afrika
an Aus ſeinen Unterredungen mit Buſchiri dem Araber deſſen
Ueberſal bald die Reiſenden das Leben gekoſtet hätte geht her
vor daß derſelbe die Deutſchen hauptſächlich als Konkurrenten
des arabiſchen Handels bekämpft Jn einem Nachworte erklärte
der Präſident der Geographiſchen Geſellſchaft Baron Richthofen
es erſcheine jetzt obſchon ſich die Nachrichten noch widerſprechen
die Hoffnung begründet daß Stanley in Erfüllung ſeiner Auf
abe begriffen ſei Hauptmann Wißmann wurde von der Ge

t um letztenmale vor ſeiner Abreiſe begrüßt Hierauf
be a er öſterreichiſche Reiſende Glaſer über ſeine Forſ chungen

rabien

Probinzial Nachrichten

Nordhauſen 6 Jan Unſer neueſtes Aktienunternehmen
die Nordhäuſer Aktienbrauerei vormals GebrüderFörſtemann iſt dieſer Tage in das Geſellſchaftsregiſter ein

Das Grundkapital der Geſellſchaft heträgten worden
O M Direktoren des Unternehmens ſind BrauereibeſitzerAuguſt Schnauſe und Fabrikant Otto Krug Aufſichtsraths

mitglieder x und Stadtrath Hermann Schmidt
Kaufmann Richard Wieſe Brennereibeſißer Rudolf Schulze
Brauereibeſitzer Theodor Förſtemann Brennereibeſitzer Pau

Brehme und Jngenieur Alexander Vetter Am Freitag eröffnet
eine unter Leitung von Max Fiſcher ſtehende Truppe im Tivoli
theater eine Reihe von Vorſtellungen Man darf dem Unternehmer wohl beſſeren Erfolg hen als er der Truppe be
ſchieden war die Ende Dezember v J anf einige Tage ihr Heim
im Tivolitheater aufgeſchlagen hatte und ſchon am ewmiavr t
der Stadt den Rücken kehrte Der Sch miede nnung f ir
den Stadtkreis Nordhauſen und den Kreis Grafſchaſt Hohnſtein
die efwa 25 Mitglieder zählt iſt vom Bezixksausſchuſſe zu Erfurt
Genehmigung ertheilt worden zur Entſcheidung von Streitig
keiten der im 8 1203 der Gewerbeordnung bezeichneten Art
zwiſchen Jnnungsmitgliedern ſowie deren Geſellen und Lehr
lingen anſtelle der ſonſt zuſtändigen Behörden ein Schieds
gericht zu bilden das aus einem vom Magiſtrate zu
ernennenden Vorſitzenden ſowie zwei Jnnungsmeiſtern und
zwei Jnnungsgeſellen als Beiſitzern beſteht Nachdem
magiſtraksſertig Hr Bürgermeiſter Lemcke zum Vor
ſitzenden des Schiedsgerichts beſtellt worden wird in der heute
ſtattfindenden Jnnungs Generalverſammlung auch der übrige
Theil der Perſonalirage entſchieden werden und hiermit das
Schiedsgericht konſtituirt ſein Das Schwerfällige dieſes Apparats
im Vergleich mit bisher iſt nicht zu verkennen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Mittheilung daß der
Stadtgemeinde Magdeburg zur Annahme der Zuwendung
welche ihr der Geh Kommerzienrath Hermann Grufon da
ſelbſt zugunſten eines dort zu errichtenden ſtädtiſchen Muſeums
mit 100,500 Mk ſchenkungsweiſe gemacht hat die landesherrliche
Genehmigung ertheilt iſt T

H Bernburg 5 Jan Am geſtrigen Tage waren es wie
ſchon kurz berichtet Die Red 25 Jahre daß die Herren Ober
bürgermeiſter Pietſcher und Stadtrath Keßler in die hieſige
Gemeinde Verwaltung als Stadtverordnete eingetreten ſind Hr
Pietſcher iſt jetzt ſeit dem 7 Nov 1872 Bürgermeiſter und Hr
Keßler ſeit 2 Jan 1874 Stadtrath Unſere Gemeindevertretung
und Bürgerſchaft gab dem Jubiläumstage eine feſtliche Ans
zeichnung Schon vormittags 10 Uhr zog die Schützengilde deren
Ehrenmitglieder die Jubilare ſind nach deren Wohnungen um
jedem derſelben ein prächtiges Oelbild Kaiſer Wilhelm II dar
ſtellend zu verehren Darauf erſchien die Abordnung des Ge
meinderaths welche den Jubilaren je einen ſilbernen Pokal mit
entſprechender Widmung überreichte Die ſtädtiſchen Beamten
verehrten ihrem Oberhaupt ein in getriebenem Leder hergeſtelltes
Album mit Anſichten der Stadt Hrn Stadtrath Keßler eine
künſtleriſch ausgeführte Adreſſe Mittags 2 Uhr vereinigten ſich
die Behörden und die Bürgerſchaft zu einem Feſtmahl im Zimmer
mann ſchen Saale Abends traten die Vereine und Kriegervereme
auf dem Karlsplatze zu einem Fackelzuge zuſammen Danach
hielten die Vereine im Schützenhauſe Hofjäger und dem Café
Helgoland Kommerſe Das ganze Feſt erbrachte den Beweirs
daß unſere Einwohnerſchaft das Wirken und Schaffen der Jubilare
voll anerkennt und daß insbeſondere die vom Hrn Oberhürger
meiſter ins Leben gerufenen ſtädtiſchen Einrichtungen den Beifall
der Bürgerſchaft gefunden haben

o Dem bisherigen königlichen Regierungsbaumeiſter Graeger
in Meiningen iſt die behufs Uebernahme der Stelle des
Betriebsinſpektors bei der Werra Eiſenbahngeſellſchaft nach
geſuchte Entlaſſung aus dem Staatsdienſt ertheilt worden
Der Eiſenbahn Bau und Betriebsinſpektor Danziger bisher
in Nordhauſen iſt als ſtändiger Hilfsarbeiter an das königl
Eiſenbahn Betriebs Amt Schneidemühl verſetzt

Die leipziger Buchhandlungsfirma K F Köhler eines
der bedentendſten Kommiſſionshänſer des Buchhandels vollendet
in dieſem Jahre ihr hundertjähriges Beſtehen

r rä ne AnVermiſchtes
Große Aufregung herrſcht in der Studentenſchaft in

Würzburg Der Studioſus Banneuberg der kürzlich aus dem
Bahnhofsreſtaurant hinausgeworfen und ſchwer verletzt worden
war wurde mach einer münchener Mittheilung der M am
Sonnabend mit einer großen Kopfwunde und Stichwunden todt
im Bette aufgefunden Der Mörder iſtz unbekannt Den M
N N zufolge wurde Blutvergiftung infolge einer Wunde die er
ſich bei einem neuerlichen Fall zugezogen feſtgeſtellt

Schloß Chenonceaux, ſo meldet ein Telegramm aus
Paris iſt am Sonnabend infolge des Falliſſements der Madame
Pelouze der Schweſter Wilſons dem Kredit Foncier für
200,000 Fres zugeſprochen worden

Eiſenbahnunglück durch die Bora Aufder Karlſtadt
Fiumaner Bahn wurde am Freitag ein leerer Laſtzug welcher
nachmittags um 3 Uhr von Fiume gegen Agram abging zwiſchen
Meja und Plaſe von der furchtbar ſtürmenden Bora erfaßt
Acht Waggons wurden von dem Zuge losgeriſſen und mit
dem Conducteur und zwei Zugspackern über den dort ſehr
hohen Bahndamm hinabgeſchleudert ſo daß ſie vollſtändig zer
trümmert wurden Zwei in den Waggons befindliche Perſonen
wurden getödtet Ein neunter Waggon entgleiſte während
ſieben Waggons mit den Maſchinen auf den Schienen blieben
Die Leichen der Getödteten konnten erſt nach langem Suchen ge
borgen werden dieſelben waren von der Bora mehrere hundert
Meter entführt worden An der Unglücksſtelle geht die Bahn in
einer vielfach gewundenen Zickzacklinie Die Stelle iſt ſeit einem
ähnlichen Unglück das ſich vor 15 Jahren ereignete durch ſog
Borawände geſchützt die ſich jedoch bei großen Stürmen als
unzulänglich erwieſen Es beſteht die Vorſchrift daß bei heftiger
Bora keine leeren Züge abgelaſſen werden dürfen insbeſondere
ſoll der letzte Wagen ſtets ſchweren Ballaſt führen Dieſe Vor
ſchrift ſcheint diesmal außer Acht gelaſſen worden zu ſein

Verhaftung Aus London berichtet man uns Jn
Gillingham Dorſetſhire wurde ein Landſtreicher verhaftet
welcher verdächtig iſt das kleine 10jährige Mädchen bei Yeovil
ermordet zu haben

Perſonalnachrichten Der bekannte Zoolog Prof
Heinrich Alexander Pagenſtecher Direktor des natur
hiſtoriſchen Muſenms in Hamburg iſt am Freitag abend an einem
Herzleiden geſtorben P war am 18 März 1825 in Elberfeld
geboren zuerſt Arzt dann ſeit 1862 Profeſſor in Heidelberg bis
er 1882 die Leitung des hamburger Zoologiſchen Muſeums über
nahm Sein Hauptwerk iſt die vierbändige Allgemeine
Zoologie Jn Birmingham ſtarb 69 Jahre alt der Shake
ſpeareForſcher Halliwell Phillipps Zu den bedeutendſten
Schriften des Verſtorbenen gehören ſein Leben Shakeſpeare
ſeine Ausgabe der Werke des Dichters in 16 Foliobänden und
ſeine Sammlung von Urkunden von Stratford on Avon welche
auf das Leben Shakeſpeare s Bezug haben Auf ſeine Anregung
wurde auch das Shakeſpeare Muſenm in Stratford gegründet
Die greiſe Schriftſtellerin Fanny Lewald iſt er
krankt und ihr San erſcheint nicht unbedenklich
Frl Johanna chwarz die vortreffliche Heroine des
kal Schauſpielhanſes in Berlin iſt von einem Gemüthsleiden
befallen und Privatpflege übergeben worden Frl Schwarz hatte
um Verlän exa ihres zu Anfang J ablaufenden Urlaubes
gebeten und ſoll ſtatt deſſen ihre ſofortige Entlaſſung aus dem
Verbande der Hofbähne unter Auszahlung der Gage bis zum
1 Febr erhalten haben Es ſcheint daß die allgemein hoch
geachtete und in den wetteſten Kreiſen beliebte und geſchätzte
Künſtlerin ſich dieſe plötzliche Maßregel ſo zu Herzen genommen
hat daß ſie in ſchwere Krankheit verfſiel

e e eHandels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Griechenland koetheiligt iſt

Gelſenkirchener Bergwerks Aktiengeſelklſchaft AufAnſſegt ehe i bei der Direktien giebt die fol Auskunft
Gelſenkirchen 24 Dez des icemaits hat im deDie Lage

Jahre erheblich r geſtaltet und die Nachfrage und deme
Abſatz ſind das g ahr hindurch ein außerordentlich lebhafter übertn d ſrech n allgemeinen die Erwartungen welche aus dieſer veränderten

Lage gefolgert werden Der Mehrverdienſt der Vergwerte im di Bezirk
eht vorwiegend und ausſchließlich ans der lmäßigen und volleren Veſhtitigun or welche im laufenden Jahre auch in den Sommermonaten die

vobisher lichen Feierichichten beſeitigt hat dagegen ſiud die Zechen im großen
und ganzen noch wenig in den Genuß der beſſeren Preiſe getreten und arbeiten
überwiegend noch zu den früheren Preiſen inſolge deſtehender Abſchlüſſe Die
Verhältniſſe wie ſie in unſerer Jnduſtrie im großen und ganzen liegen ſind auch
für uns zutreffend und glauben wir deshald wohl für das laufende Jahr einehöhere Divldehde gegen das Vorjahr in Ausſicht ſtellen zu können die aber

unſeres Erachtens ſicherlich nicht über 6 Proz wird gegriffen werden können
Die N Fr Pr meldet daß der Oeſterreichiſchen Südbahn

verwaltung außer dem Gewiunvortrag von i Millionen der in Reſerve
bleibt 2 Millionen Gulden gleich 6 Fres auf die Aktie zur Verfügung
ſtehen Mit Rückſicht auf die ſchwierige finanzielle Lage und die bevorſtehende
Einko mmen Stenerpfücht der ungariſchen Linien dürften aber nur 4 Fres ver
theilt werden

Rheiniſch Weſtfäliſche Sprengſtofſf Geſellſchaft Jn Ver
waliungskreiſen nimmt man die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz in
Ausſicht

Zahlungseinſtellungen Wie ſchon am Sonnabend telegraphiſch
gemeldet iſt die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt in Leipzig bei der
Zahlungseinſtellung der Firma Cremidi S Bretthauer in Patras in

Die Anſtalt arbeitete mit der Firma ſeit mehreren
Jahren in gusgedehntem Maße und beſorgte einen Theil ihrer Finanzgeſchäfte
ür Korinthen Verſchiffnngen Die jetzige Stodung ſcheint nicht ous dem

Waareugeſchäft zu reſultiren ſondern durch betrügeriſche Manipulationen und
Unterſchlagungen wegen welcher ſeitens des griechiſchen Gerichts Haftbefehl er
laſſen entſianden zu ſein Die Betheiligung der Kreditanſtalt beträgt einige
hunderttauſend Mark doch ſind Mitverpſlichtete vorhanden ſodaß der muth
maßliche Verluſt vorläufig nicht beziffert werden kann Aus Marſeille
2 Jan wird gemeldet Die hieſige Firma Felix Julliand u Alfred
Gutol Oelfabrit hat ihre Zahlungen eingeſtellt Als weſentliche Urſache
werden unglückliche Oelſpekulationen bezeichnet

New York 5 Jan Tel Der Werth der in der vergaugeucu Woche
eingeführten Waaren betrug 11,993,750 Doll davon für Stoffe 9,529,054 Doll

Königl preußiſche Klaſſenlotterie

Die Ziehung der 4 Klaſſe der 179 kal preußiſchen
Klaſſen Lotterie wird am Dienstag den 15 morgens
8 im Ziehungsſaale des Lotterie Gebäudes ihren Anfang
nehmen

Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer
Klaſſe ſind nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplans untes
Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 3 Klaſſe bis zum
11 abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechtes ein
zulöſen

Bexlin 5 Jan 1889
Königliche General Lotterie Direktion

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Jau

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmitiggsehe

Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm
mm rechtweiſ mm T rechtweif12 B 112BMemel 7716 03 SW 5 Memel 769 5 8 W 3Kiel 725 5 Se W 2 Hamburg 772 2 4 SW 1

Hamburg 774 22 0 WeSW 1 Wien 78 0 7 S 1Borkum 73 5 2 SSW e 6Valentia 67 3 10 0 SSW 5Münſter 774 2 9 OSO 1 Petersburg 759 8 5 W 2Kaſſel 74 1 8 ſtill Haparanda
Berlin 75 7 8 S 1Stochholm 658 7 1 W 4Breslau 77 1 13 22 SO 2
Karlsruhe 73 8 6 O 3Friedrichsh 79 7 8 O 4München 72 2 11 8 O 4

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 Januar
Die Zoue höchſten Luftdauckes erſtreckt ſich von England oſtſüdoſtwärts nach

dem Schwarzen Meere hin ein tirfes Minimum ltegt ſüdlich von Finnmarken
leber Cent aleuropa iſt das Wetter an der Küſte bei meiſt ſchwachen ſüdweſtlichen

Winden trüve im Binnenlande bei leichter Luftbewegung vorwiegend heiter
Jn Deutſchland hat der Froſt durchſchnittlich nachgelaſſen Memel und Keitum
haben Thauwetter Jn Chriſtianſund ſind 73 mm Regen gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

6 Jan 89 U ab 7 Jan 7 U mig
Barometer Millimeter 757,1 758 8Thermometer Celſius 6 2Fel Feuchtigkeit 85 384Wind a 17 7 7 e a O 1 S 1

Jm mittelamerikaniſchen Staate Coſta Rica hat ein
ſtarkes Erdbeben ſtattgefunden Die Erdſtöße begannen am
29 Dez in San Joſe Der heftigſte wurde am nächſten Tage
in Alajuela verſpürt wo acht Perſonen getödtet und viele ver
letzt wurden Die Kirchen und andere Gebäude wurden ſchwer
beſchädigt Man ſchreibt die Urſache dieſes Erdbebens der un
gewöhnlich heftigen Thätigkeit des Vulkans Poaz zu welcher ſich
in der Nähe der Stadt befindet

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fan WuchsArtern Brückeupegel 4 Jan 40 42 6 Jan
Weißenfels Oberpegel 132 24 2,2851 04
do Unterpegel 20 181 02Halle Unterhy 6 Jan 11,71f 7 Jan 41,711 S

Trotha t eAlsleben Oberpegel 5 Jan 6 Jan 42,2901
do Unterpegel t 7 18Kalbe Oberp 41 26 1,221 04 ado Unterp 10,20 40 101 10 2

ren

Letzte Nachrichten
Berlin 7 Jan Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Paris berichtet ein Telegramm des B Tgbl folgendes
Eine Delegation von Panama Aktien Jnhabern erbat
unter Führung eines Deputirten von Bonlanger Schutz
ihrer Jntereſſen Boulanger ſprach ſich in abfälligſter Weiſe
über die Regierung und das Parlament aus welche im v J
die moraliſche Verpflichtung gegenüber den Panama Intereſſenten
übernommen und die nunmehr das Opfer eines allzugroßen
Vertrauens in die Regierung orden ſeien Er
verſprach ſeine moraliſche Unterſtützung und ichneteum zu beweiſen daß es ihm auch mit materieller Hüſe Ernſt

ſei ſofort mehrere der letzten Noten Die Delegirten be
gaben ſich hierauf in das Lokal der Panama Geſellſchaft um
dieſer von ihren Schritten Mittheilung zu machen Sie
wurden mit Hoch Boulanger empfangen Zwei Anti
bonlangiſten wurden bei dieſem Anlaß durchgeprügelt und
hinausgeworfen Die Panama Affäre iſt alſo ein neues

für die Wahlcampagne des Generals
ulanger
In Petersburg iſt von den in einzelnen deutſchen Blättern

augeblich geglückten überhaupt von A des
Battenbergers abſolut nichts bekannt elben würden auch
ſicherlich vergebliche ſein

Wien 6 Jan Telegr Vormitt 11 Uhr M tehe Oeſterr Kreditaktien
London 5 iche amerikaniſchJan Die angebl ſche J a dasck ini3z auf elektriſchem Wege hat jetzt

Der König von Holland ſo meldet man aus Amſter
W geſtern nacht einen Erſtickungsanfall wel du

dauungsſtörungen hervorgerufen wurde Die desbuehmen beg
edige im riffen ſein Zuſtand iſt hen
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Vollständige fertige Betten bestehend aus m vdas Gebett 21 Mark 25 und 30 MNochteine Betten das Gebett 36 Mark 42 r 50 Mark
BRöhmische Bettfedern Pfand 1 Mark 1 k 50 Pfg 2 Hark
Iiochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Hk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
13 Grosse Ulrichstrasse 13Halle aS

Mein Geſchäftslokal befindet ſich jetzt interimiſtiſch

Leipzigerſtraße Nr 103
Bruno Preytag
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aus der J Aetienbrauerei Frankenbrän Vamberg Bayern empfiehlt in hochfeiner Qualität in Original
Gebinden von 20 Liter aufwärts ſowie in Flaſchen

B Lehmer BiergrosshandlungFernſprech Anſchlufz Nr 238 Bölbergaſſe 2 zwiſchen der Gr und Kl mrichſtraſee

deſſen Filiale in Artern und bei Theodor FSIerken in Eisleben Preiscourant wird auf Wunſch franco zugeſandt

Ausſchanß im Reſtaurant zum Prankenbröm Sr n
Kündigung V 59 Theilschuldverschreibnngen

der Oröllwitzer Actien Papierfabrik
Auf Grund der Beſchlüſſe unſerer Generalverſammlung und unſeres

A e S kündigen wir hierdurch unſere ſämnmttli ichen noch im Umlauf
befindlichen 590 Tbeilſchuldverſchreibungen vom 30 Jnni 1880 im Geſammt
betrage von 544500

zur Rückzahlung am 1 Juli 1889r mit Zinsquittungs
und fordern die Jnhaber auf unter Einreichung derſcheinen Nr 9 und 10 und Talon die O vberſchriebenen Capitalbeträge am I Juli

I889 bei einer der nachbenannten Stellen
der Leipziger Bank in Leiprzig
Herren Becker Co in LeipzigHerren Belbrüek Leo Co in Ber ün
Herrn H F Lehmann in Halle a/S
Cröllwitzer Actien Papierfabrik in Cröllwitz

entgeg men
Mit dieſer Bekanntmachung verbinden wir noch die Benachrichtigung

daß wir mit der Leipziger Bank eine neue 40 Anleihe contrahirten und
daß die gedachte Bank wie ſich aus der nachſtehenden An zeige ergiebt bereit
iſt gegen die jetzt von uns gekündigten Stücke neue 4 Theilſchnldver
ſchreibungen unter Gewährung einer Prämie umzutauſchen

Cröllwitz den 22 Dezember 1888Eröllwitzer Artien Papierfabrik
Der Vorſtand

Sputh O Fetz
Jm Anſchluß an die vorſtehende Bekanntmachung offeriren wir den Jn

Zabern der wie oben gekundigten
S Theilfch uldverſchreibungen der Cröllwitzer Actien Papierfabrik
egen deren Ausantwortung die Hergabe von

40 Theilſchuldverſchreibungen der genannten Geſellſchaft
unter Gewährung einer Prämie wenn die Anmeldung dazu bet einer der nachar jannten Stellen in der Zeit vom 2 bis 16 Januar 1889 bewirkt wird

Die neuen Theilſchuldverſchreibungen werden durch Verpfändung derſelben
S atheken orderungen ſicher geſtellt wie dieſe Forderungen für die zur Rück
zahlung gelangenden 590 Theilſchuldverſchreibungen haften ſie werden mit vom
J Januar 1889 ab laufenden 49 Zinsſcheinen verſehen ſein und durch Rück
zahlungen von nicht unter 6000 Mark jährlich welche aber erſt im Jahre 1893
deg innen dürfen zur Tilgung gelangen

Bei der Anmeldung zum Umtauſch in 49ige Stücke ſind die s Theil
e M btises mit den Zinsſcheinen Nr 8 9 und 10 und Talon einrei en

Die Theilſchuldverſchreibungen werden abgeſtenwelt ohne Couponbogen
zurückgegeben und dabei auf die M 1000 Stücke Mark Zehn und auf dieM 5060 Stücke Mark Fünf gezahlt

Durch dieſe

Procent gewährt
Die neuen 40 Theil ſchuldverſchreibungen werden den Anmeldern baldigſt

ſpäteſtens aber von Mitte Februar 1889 ab zur Verfügung geſtellt werden
Zur Entgegennahme der Anmeldungen und zur Ausführung des Um

tauſches ſind neben der unterzeichneten Bank
die Bankhäuſer

Becker Comp in Leipaig
Delbrück Leo c Comp in Berlin

bereit H F Lehmann in Halle a S
ereit

Leipzig den 22 De en 1888
ger BankDr vie ger A H Exner

Zahlung wird neben der Vergütung der S Zinſendifferenz vom
1 Januar bis 30 Juni 1889 welche i Procent beträgt noch eine Prämie von

Hochachtungsvoll
9Friedrich Koch 71Bekannkmachung S

F Mit dem Verkauf der Loose à 1 Mark der Schlesischen S e

Gold und Silben otterie
Ziehung in Berlin am 17 und 18 Januar 1888

r ar
eine

J anpigewinn 50000 Mark golalenle

c S haben wir Aas Bankhaus eCarl Heintze Berlin W nter den Wingon 3 1
betraut ung sind Coose von demselben gegen

Einsendung des Betrages auf Postanweisung zu beziehen

Das Central Comité i V SHeinrich T Prinz Reuss
II Loose für 10 M Jeder Bestehung sind 20 Pf tür

Porto und Gewinnliste beizufügen D

anmz mer chntZu meinem Mitte Jannar beginnenden II Wintereurſus für Ab
theilungen und Einzelunterricht werden gefällige Anmeldungen jederzeit ent
gegengenommen

Wipplinger HMusik und Tanzlehrer
Anvnſtaſtraßze 9 I

P I
Einem geehrten Publikum ſowie Bekannten und Gönnern die ergebene

Anzeige daß ich am heutigen Tage das Etabliſſement

Dur Kaiver Wilhelmohalle
käuflich erworben habe

Jch empfehle daſſelbe geehrten Vereinen und Geſellſchaften e zur Ab
haltung von Feſtlichkeiten und Verſammlungen zur fleißigen Benutzung

Für nur gute Speiſen und Getränke ſowie eonlaute Vedienung
werde beſtens Sorge tragen

Um er guſpruch bittend zeichnet
Halle a/S Januar 1889 Hochachtungsvoll

R O kS SGRGSBGERSEBRER

Geschäfts Aufgabe
Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum erlaube mir

hierdurch freundlichſt anzuzeigen daß ich das von mir ſeit 26 Jahren
Leipzigerſtraße 110 betriebene
Hut Mützen DZandſchnh und Pelzwaaren Geſchäft

mit gentigem Tage mwfgegeben und das ganze Lager nach meinem

zweiten Geſchäft Leipzigerſtraße 71
verlegte Ich ſage hierdurch meinen herzlichſten Dank für das mir ſo langeJahre geſchentte Wohlwollen und bleibe bemüht zu ſtreng reellen billigen
feſten Preiſen mir Jhre Gunſt weiter zu erhalten

Wehlesigche Gold n er Loltorie

Hauptgewinne 50000 20000 gerräle

Jeden Gewinn o Baar an

Ziehung am 10 Januar 1889
der Stadt Bari 100 Tire Toopſe

w nur 2014 mit deutſchem Stempel verſehene Stadt Bari100 ar ooſe Jahre 16889 finden 3 Jiery en am 10 Januar
10 April und 10 Zu u Haupttreffer dieſer Looſe ſind Lire 500,000

300,000 150,000 70 000 ,000 45,000 40,000 2c Der r
Loose à 1 II Loose 10 I Porto und Liste 29 Pfg emptiehl
W Bisen hart t Berlin Rochstr 16

von ine früh ab
berg 7 fette ſowie und kleine magere

chweine C Raſſe rp Verkaufu Waſtof Go P a inRolle aus Halle W n aus NordhauſenFr

Treffer den jedes Loos im e der Zeit machen muß iſt 150 Lire

120 Mark Ich offerire dieſe mit deutſchem Reichsſtempel verſehenenLooſe welche in gan an erloubt ſind und immer ihren Werib
dehalten à 80 pro Stück gegen Baar oder Nachnahme

Frankfurt am Main
Gustav CasselFrankfurter Effecten und Wechseolstubo

S was o e S

2

a er n 3s e e3 z W u dend e e7 à We T rehe x d e
e t R

T

i 8 8 t n o H n a 4797v d r Jnie n 7S v 8
m g eS n S SJ m We et i

J e V ve 7 h
e eW e 2 S 74 t 3 3S 2 9J 7 d

Anerkannt viel Awecanktiger ung nandlfeher

als die amerikanischen Registratoren und bei
vielen Tausend Firmen in Gebrauch

Ueberall vorrätig Preisliste kostenfrei
Berlin F SOEMMECKER s VERLAG BONN Ueigrig

6 Krause Papierhandluung
en groesHalle a/S Geiſtſtraße 26/27

Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln
ſämmtlichen Soulutenſilien

Contobücher Pathenbriefe GratulationskartenPapierlaternen R ſ w

Zieh Harmonikasin vielen Hart Sorten von 4

Mk an mit 10 Klappen 4 Mk 50 Pf
und 7 Mark doppeltourige mit 21
Klappen 10 und 12 Mk Alte Har
mnonikas nehme in Zahlung an

BuohholzMarkt 26 im Rothen Tourm 1 Tr

09 M e

re Atoller
künſtliche ähne ganze Gebiſſe
Plomben Reinigen der Zähne e
Billige Preiſe ſolide dauerhafte Arbeit
CLüäsar Lucht Gr Ulrichſtr 37 I
NB Für gutes Sitzen der von mir

verfertigten Gebißſtücke übernehme volle
Garantie

Geſchäfts Eröffunng
Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen

daß Reilſtraſze 25 eine Schlächterei
eröffnet habe Es wird mein eifrigſtes
Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum mit reeller Waare zufrieden zu

ſtellen lchtungsvollöroter er meiſter
früher Geiſtſtraße 31

Familien Nachricht
Geſtern Abend 11 Uhr wurde unſer

lieber Gatte und Vater der Gutsbeſitzer
Franz Fiedler

in ein beſſeres Jenſeits abberufen
Dies zeigen tiefbetrübt an

e trauernden HinterbliebenenWleblbſch den 6 Januar 1889

Die crrdianng findet Mittw1 Uhr ſtatt o
Inſeratentheil verantwortlichFür den

König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1
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